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Die ackerbaulich genutzte BDF Telz befindet sich im 
nördlichen Teil der zu den Mittelbrandenburgischen 
Platten und Niederungen zählenden Nuthe-Notte-
Niederung. Nördlich grenzt die Teltow-Platte an. Die 
Region ist charakterisiert durch eine stark verzweigte, 
feuchte Niederung mit flachwellig bis flachhügeligen, 
sandig-lehmigen Grundmoräneninseln und kiesigen 
Endmoränenhügeln sowie Aufragungen des Unter-
grundes (Gips von Sperenberg). Durch die Boden- 
schätzung wurde das kartierte Gebiet mit S3Al bis Sl3Al 
eingestuft, was Bodenzahlen von 33 bis 42 entspricht. 
 
Normgley aus Schmelzwassersand 
Bodenklasse: G (Gleye) 
Bodentyp: GG (Gley) 
Bodensubtyp: rGGn (reliktischer Normgley) 
Substrattyp: f-s 
Bodenausgangsgestein: Sgf (Schmelzwassersand) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

*Nach diesem Horizont wurde mittels Pürckhauer-Bohrung ein weiterer Horizont ermittelt: Gr (116-150 cm)                                   

Bodenansprache nach KA5, Ad-Hoc AG Boden, Hannover 2005     (Näser, Schmidt, LfU; Hierold et al., ZALF) 

Ap (0 - 34 cm) 
 
Vernässungsfreier stark humoser 

Pflughorizont aus mittelsandigem 

Feinsand 

90 

80 

70 

60 

50 

40 

30 

20 

10 

00 

Ap+rGo (34 - 47 cm)  

Mischhorizont aus humosem Material der 

Krume und humusfreiem Material des 

Untergrundes mit Rostflecken 

Gor (75 - 116 cm)* 

Horizont im Schwankungsbereich des 

aktuellen Grundwasserspiegels aus 

feinsandigem Mittelsand 

rGro (47 - 75 cm) 

Horizont mit reliktischen 

Vergleyungsmerkmalen oberhalb des 

Grundwassers aus mittelsandigem 

Feinsand 


